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Aktenzeichen: 

53.06.01-673/2022.0002  

 
 

 
Auskunft erteilt: 

Dorothea Zimmermann 
 

Durchwahl: 

+49 (0)251 411-1425 , ? 

Telefax: 

+49 (0)251 411-81425 

Raum: L 224 , ? 

E-Mail: 

Dorothea.Zimmermann 

@brms.nrw.de 
 

 

Bezirksregierung Münster    48128 Münster 

Bitte verwenden Sie 

ausschließlich die Post- und 

Lieferanschrift: 

Bezirksregierung Münster 

48128 Münster 

 

Dienstgebäude: 

Gartenstraße 27 
48143 Münster 

Telefon: +49 (0)251 411-0 

Telefax: +49 (0)251 411-82525 
Poststelle@brms.nrw.de 

www.brms.nrw.de 
 

 

 

 

ÖPNV - Haltestellen: 

Domplatz: Linien 1, 2, 4, 9, 

10, 11, 12, 13, 14, 22 
Bezirksregierung II: 

(Albrecht-Thaer-Str. 9) 

Linie 17 
 

Grünes Umweltschutztelefon: 

+49 (0)251 411 - 3300 

 

 

Konto der Landeshauptkasse: 

Landesbank Hessen-

Thüringen (Helaba) 

IBAN : DE59 3005 0000 0001 

6835 15 

BIC: WELADEDDXXX 

Gläubiger-ID 

DE59ZZZ00000094452 

 

 

 

 

 
 

 

 
 

 

Bezirksregierung Münster 

Stadt Gladbeck 
 
 

 
 
 

 
 
 

 
Stellungnahme des Dezernats 53 der Bezirksregierung Münster 
B-Plan Nr. 183 Gebiet: Schulstraße / Schlägelstraße 

 
 
Sehr geehrte Damen und Herren, 

 
für das im Betreff genannte Vorhaben nehme ich für das Dezernat 53 
der Bezirksregierung wie folgt Stellung: 

 
Die Stadt Gladbeck plant im Bereich zwischen Schulstraße und Schlä-
gelstraße ein allgemeines Wohngebiet mit Reihen- und Doppelhausbe-

bauung sowie die Errichtung einer Kindertagesstätte. Das Plangebiet 
liegt dabei in ca. 1,1 km Entfernung vom Kraftwerk Scholven in Gelsen-
kirchen und jeweils ca. 1,3 km Entfernung zum Kraftwerk Zweckel und 

der INEOS Phenol GmbH in Gladbeck. Gemäß Abstandserlass des 
Landes NRW aus dem Jahr 2007 sind für die beiden Kraftwerke jeweils 
1,5 km Abstand zu Wohnbebauung vorgesehen; zur INEOS Phenol 

GmbH 1,0 km. Die Abstände werden im Fall der beiden Kraftwerke nicht 
erreicht. Aus diesem Grund sind weitergehende Immissionsbetrachtun-
gen notwendig. 

 
Die Stadt Gladbeck gibt in der Planbegründung im Abschnitt 22 „ Immis-
sionsschutz“ an, „[g]emäß den vorliegenden Daten des Landesamtes für 

Natur, Umwelt und Verbraucherschutz Nordrhein-Westfalen (LUNUV) 
liegen im Plangebiet keine wesentlichen Beeinträchtigungen aufgrund 
von Gewerbe- oder Verkehrslärm vor.“ Den Planunterlagen sind aller-

dings keine weiteren Unterlagen wie Gutachten oder ähnliches beige-
legt, sodass diese Aussage nicht nachvollzogen werden kann. Ich rege 
daher an, diese Unterlagen in nachfolgenden Verfahren zu ergänzen.  

 
Fazit: 
Aufgrund der Nichtprüfbarkeit der Angaben zum Immissionsschutz be-

stehen gegen das Vorhaben Bedenken. 
 
Mit freundlichen Grüßen, 
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Bezirksregierung Münster 

im Auftrag 

 
Gez. Dorothea Zimmermann 


